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Herzlich willkommen am
Goerdeler-Gymnasium
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Zentrale Informationsveranstaltung der Schule
(Frau Berger)

0. BegrifRung

1. Elterninformation zur Potentialanalyse (FAW/Herr Bayerle)

2. Anmerkungen zur Mittelstufe/Klasse 8
* Hinweise zur Mittelstufe
* Aktuelles

3. Vera 8 — Lernstandserhebungen D/M/E

4. Schulorganisatorische Hinweise und Konzepte der Schule

* Freigabe von Bildrechten/Klassenliste

* Arbeit mit dem Schulplaner

* Verfahren bei Entschuldigungen und Beurlaubungen

* Informationen zu wichtigen Konzepten des Goerdeler-Gymnasiums
* Erasmus +

* Wandertage in Klasse 8

5. Verschiedenes
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1. Potentialanalyse (FAW)

Termine:

8a-07.01.2025
8b - 08.01.2025
8c-09.01.2025

Auswertungsgesprache:
20. - 22. Januar 2025

NNNNN

=> Vortrag/Prasentation ey

Berufsfelderkundungstage in Klasse 8

Tagespraktika:
10. Februar 2025
3. April 2025 (Boys & Girls Day)

BILDUNGS- UND INTEGRATIONSZENTRUM

Fahrplan )

Berufsorientierung
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Potenzialanalyse
fur das Schuljahr
2024/2025
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Potenzialanalyse fur das Schuljahr 2024/2025

OO0

Wir bauen Brucken....

- Bildungstrager

- Jugend- und
Erwachsenenfdrderung

Seit 2015 PoA im Kreis
Paderborn, HOoxter und Soest
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Potenzialanalyse fur das Schuljahr 2024/2025

~Berufliche Orientierung~

OO0

Praktische
Berufsorientierung
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Potenzialanalyse fur das Schuljahr 2024/2025
~Ablaufplan~

OO0

i X 1
FAW 4er Gruppen Dauer 4 Stunden
Unterschiedliche 15 Minuten:

Bahnhofstrasse 32, Paderborn

Beobachter je Aufgabe” 8.30-—12.45 Uhr

=y 2y b
Geschultes Aufgaben Auswertungs-
Personal Individuelle gesprach

Beobachtung
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Potenzialanalyse fur das Schuljahr 2024/2025
~Standardisierte Unterlagen~

ca. 7/ verschiedene
handlungsorientierte Aufgaben

Standardisierte
Beobachtungsbodgen

Fest definierten Merkmalen
und Kriterien

Beobachtungsbhogen ibung: stadtpianung

Engagement:
[ ] beginnt sofort

[ ] widmet sich Aufgabe mit angemessener Intensitat
zeigt Freude und Interesse an der Bearbeitung
bearbeitet die Aufgabe durchgangig

unterstizt bei der Umsetzung

ist um angemessene Lésung bemiiht

arbeitet bis zur Beendigung an der Aufgabe

Datum:

Ideenentwicklung:
[ 1 macht Vorschlage

kann innovative ldeen entwickeln

Ideen werden aus verschiedenen Perspe
uberlegt Losungen fur schwierige Probler
kann den Mitschalemn Ideen erklaren
zeichnet Skizze

mgang mit Schwierigkeiten:

] hilft Mitschilern bei Schwierigkeiten

] ist trotz Schwierigkeiten weiterhin motiviert
] strengt sich trotz Schwierigkeiten an

] lasst sich nicht entmutigen

kann Ideen konkret umsetzen
probiert verschiedene Ideen aus
kann Vor- und Nachteile der Objektpositic
] denkt an sinnvolle Verteilung der Objekte
[ 1 bei Durchfuhrungsproblemen wird alterna

[1

[1

[1

[1

[l
Umsetzung:
[1

[1

[1

[

nitiative:

] halt Mitschiler zur Mitarbeit an
] sucht nach neuen Herausforderungen

] arbeitet Gber das verlangte Mal an der Aufgabe weiter
] fuhrt weitere Ideen fur Einrichtungen an

] verschonert Gesamtbild der Aufgabe

[ ] verschafft sich einen Uberblick

[ 1 geht strukturiert vor

[ 1 kann sich auf wichtige Aspekte der Aufgabe fokussieren
[ ] kann Prioritaten setzen

ist um asthetische Darstellung bemuht
|1Ei]nstellung:

[ ] bearbeitet Aufgabe unvoreingenommen
[ ] zeigt kreative Denkweisen

[ 1 nutzt eigene Fantasie

[ ] zeigt flexiblen Umgang mit Ideen

[ 1 kann iber Tellerrand hinausblicken

[ ] ist motiviert neue Lésungswege auszuprc

Sorgfalt (opti
mgang mit Material:
sichtet Arbeitsmaterial
sortiert Arbeitsmatenial
nutzt vorgegebene Hilfsmittel angemesse

Zeitmanagement:
[ ] teilt die zur Verfugung stehende Zeit sinnvoll ein

geht vorsichtig mit dem Material um

1

1

] verschwendet kein Material

] Arbeitsplatz wird ordentlich hinterlassen

U
[
[
[
[
[
[,
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Potenzialanalyse fur das Schuljahr 2024/2025
~Beobachtungsmerkmale~

Personliche [ Praktische
Potenziale Potenziale
Motivation & Handgeschicklichkeit

Leistungsbereitschaft _
Raumliches

Kreativitat Vorstellungsvermogen

Sorgfalt Sprachkompetenz
Geduld & Ausdauer

Selbsteinschatzung

Methodisch
e Potenziale

Strukturiertes Vorgehen
Problemltsen

Aufgabenverstandnis &
Informationsverarbeitung

Soziale
Potenziale

Teamfahigkeit &
Kooperation

Achtsamkeit

Kommunikationsfahigkeit
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Potenzialanalyse fur das Schuljahr 2024/2025

~Auswertungsgesprach & Kompetenzprofil~

OO0

Kompetenz-

: Beteiligung
profil

der Eltern

Datenschutz-
erklarung der
LGH

Unterstutzung
der Schuler
durch aktive

Tellnahme am

Gesprach

Auswertung in
Textform mit
Grafiken
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Potenzialanalyse fur das Schuljahr 2024/2025
~Aufgabenbeispiel~

\  KUNSTLERISCH-

) KREATIV

ﬁz?w:ll
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Potenzialanalyse fur das Schuljahr 2024/2025
~Datenschutz~

Datenschutz ist uns wichtig

Nach dem Auswertungsgesprach
werden alle Daten vernichtet!
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Potenzialanalyse fur das Schuljahr 2024/2025
~MUST HAVES~

ﬁa\w”l
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Bel weiteren Fragen:

Tatjana.Wagner@faw.de

lhre Ansprechpartner:

Hendrik.Ernst@faw.de



mailto:Tatjana.Wagner@faw.de
mailto:Hendrik.Ernst@faw.de

DANK

Wir freuen uns auf euch!
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KAoOA
Kein Abschluss ohne Anschluss

Bildungs- und
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KEIN ABSCHLUSS
OHNE ANSCHLUSS

{ibergang Schule -Beruf in NRW gestalten.

> Mit finanzieller Unterstiitzung des Landes Nordrhein-Westfalen und des Européischen Sozialfonds

EUROPAISCHE UNION Ministerium far Arbeit, B3 N T
ESF . Gesundheit und Soziales B (] Schule und Bildung
n Nordrhein- des Landes Nordrhein-Westfalen S ) des Landes Nordrhein-Westfalen A
et 7 £02

Europaischer Sozialfonds Westfalen .
e
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KAoA auf einen Blick

Konzept der Berufsorientierung
» verpflichtend fir alle Schulen in NRW
» kostenlos

Zielgruppe: Schiiler/innen ab dem Jahrgang 8

Ziel: Ein guter Start in die berufliche Zukunft
» Schiler/innen machen eine (duale) Ausbildung oder ein (duales) Studium in ihrem

Wunschberuf
Standardelemente:
» Potenzialanalyse
» Berufsfelderkundung
> Praktikum
> Ubergangsgestaltung
Mit finanzieller Unterstiitzung des Landes Nordrhein-Westfalen und des Européischen Sozialfonds
KEI N ABscH Lu ss Ministerium fir
OHNE ANSCHLUSS FuRoPkSCHE NN ESFIEP  Yeumen s sosaies w@
{ibergang Schule -Beruf in NRW gestalten. Europaischer Sozialionds  Westialen . e des Landes Nordrheln-Westfalen e o)
rgang [i 1o Manichen 17
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Ablauf der Standardelemente

/fcﬁﬁ\
Kreis

Paderborn

Jahrgangsstufe 8 Potenzialanalyse
Potenziale erkennen und Berufsfelder Berufsfelderkundung
kennenlernen Berufs-
wahl
Jahrgangsstufe 9 pass | Schiilerbetriebspraktikum
Praxis in der Arbeitswelt erfahren
und

Jahrgangsstufe 10

Entscheidungen

konkretisieren, Uberginge gestalten

KEIN ABSCHLUSS
OHNE ANSCHLUSS >

{bergang Schule -Beruf in NRW gestalten.

Mit finanzieller Unterstiitzung des Landes Nordrhein-Westfalen und des Européischen Sozialfonds

EUROPAISCHE UNION Es F Ministerium fir Arbeit, R
Nordrhein- Gesundheit und Soziales '5(
NINOTErTeh) des Landes Nordrhein-Westfalen )

Europaischer Sozialfonds Westfalen .,
i Menichen inestorss

b

Ministerium fiir
Schule und Bildung
des Landes Nordrhein-Westfalen A

Beratung I Koordinierte Ubergangsgestaltung I

18
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Potenzialanalyse (PA)

Paderborn

‘q. '3:':> 4 s M 1 . }-_»v Al
- : T4 S ¥ Kreis

p
Die PA findet an einem Tag im ersten Halbjahr der Klasse 8 ]
\
;
Die Schiler/innen werden in der Schule auf die PA vorbereitet ]
\
-
Die PA findet bei einem Bildungstrager statt J
\
4 Ny
Die Schiiler/innen machen einen Selbsteinschatzungstest ihrer Starken und Schwéachen
J
4 Ny
Die Schiler/innen machen verschiedene Aufgaben in Gruppenarbeit
W
( Ny
Die Schiiler/innen erhalten einen Berufswahlpass
\ J
( . . . . . .. . )
Innerhalb von zwei Wochen findet ein Nachgesprach mit den Schiler/innen, Eltern und
| Betreuern Uber die Ergebnisse der PA in der Schule statt )
Mit finanzieller Unterstiitzung des Landes Nordrhein-Westfalen und des Européischen Sozialfonds
\EIIE'INEABSS%HLugg > EUROPAISCHE UNION Ministerium far Arbeit 7 I Ministerium fir ’ %
N AN Hl.u - ESF - Gn:un:h:;'un; Soziales & G Schule und Bildung &3
bergang Schule-Beruf in NRW gestalten. Europaischer Sozialfonds . \'?‘vgé%w des Landes Nordrhein-Westfalen VA& e e ‘-‘a 19
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Berufsfelderkundung Betriebspraktikum

Vs Vv

v Die Schiiler/innen und Lehrer/innen besprechen die Ergebnisse in der Schule
v Die Ergebnisse werden im Berufswahlpass aufgeschrieben

Berufswahlpass NRW

» wird kostenlos zur Potenzialanalyse in der 8. Klasse verteilt

» Aufgabenblatter zur Vor- und Nachbereitung der Angebote zur
Berufsorientierung

» Bearbeitung im Unterricht

» Abheften von Unterlagen (z.B. Ergebnisse der Potenzialanalyse,
Bescheinigungen der Berufsfelderkundungen und Praktika)

Mit finanzieller Unterstiitzung des Landes Nordrhein-Westfalen und des Européischen Sozialfonds
EUROPAISCHE UNION Ministerium far Arbeit, 5 N T
U H N E AN scH I-uss > m ; Eo?dﬁwr in Gesundheit und Soziales ‘3‘] EChLI'_Ie ':jnd ﬁ;ld:nﬁ i st ‘
1ein- ; ) es Landes Nordrhein-Westfalen
Europaischer Sozialfonds Westfalen . des Landes Nordrhein-Westfalen ) A

{ibergang Schule -Beruf in NRW gestalten. 1e Menichen == 2 0
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Kreis
Paderborn

Wie konnen Sie lhr Kind unterstiitzen?

Stehen Sie lhrem Kind zur Seite, indem Sie:

v’ sich mit lhrem Kind Gber moglichst viele Berufe informieren

v' die Informations- und Beratungsangebote nutzen
v"|hr Kind berufliche Erfahrungen sammeln lassen
v" mit lhrem Kind Uber seine Ideen, Erfahrungen und Perspektiven sprechen
v" Mut machen, das Durchhaltevermdgen férdern und es beim Entscheidungsprozess unterstiitzen
Sie spielen bei der Berufs- und Lebensplanung lhres Kindes
eine wichtige Rolle!
Mit finanzieller Unterstiitzung des Landes Nordrhein-Westfalen und des Européischen Sozialfonds
Tl romscneonn  csrmglih s
; s.'l':ﬁ:::r.:gﬁm'.s Schule und Bildung .
ilbergang Schule -Berufin NRW gestalten. m Europaischer Sozialfonds “Rﬁ&%w des Landes Nordrhein-Westfalen des Landes Nordrhein-Westfalen ‘g
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Weitere Informationen finden Sie auf der Seite des
Bildungs- und Integrationszentrums des Kreises Paderborn

Ubergang Schule - Beruf (USB)
o

Starkung der dualen Ausbildung

Ansprechperson

Frau Minstermann

Bildungs- und Integrationszentrum

Mehrsprachiger Elternratgeber:
Ausbildung in Deutschland

Kreis Paderborn
Geschiftsfiihrung Ubergang
Schule-Beruf

Tel.: 05251 308-4603

Fax: 05251 308-894699
E-Mail senden

Webseite besuchen

R e

Fiir wen?

Jugendliche und junge Erwachsene mit und ohne Migrationshintergrund sowie junge Neuzugewanderte

https://www.bildungsregion-paderborn.de/biz/uebergang-schule-beruf/

Mit finanzieller Unterstiitzung des Landes Nordrhein-Westfalen und des Européischen Sozialfonds
EUROPAISCHE UNION Ministerium far Arbeit, Ministeritin fir
U H N E AN scH I-uss > : ESF - Gesundheit und Soziales Schule und Bildung
: g n {\“V(r)\:(gfr:lgr? des Landes Nordrhein-Westfalen des Landes Nordrhein-Westfalen \
{ibergang Schule -Beruf in NRW gestalten. Europdiacher Sozlalionds " Machan imvestores (o) 2 2
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Connect — die digitale Berufsorientierungsplattform

Allgemeine Irﬂb‘#’a‘ﬁmen

KEIN ABSCHLUSS
OHNE ANSCHLUSS

{bergang Schule -Beruf in NRW gestalten.

> Mit finanzieller Unterstiitzung des Landes Nordrhein-Westfalen und des Européischen Sozialfonds

EUROPAISCHE UNION Ministerium fdr Arbeit, WIS
Es F Gesundheit und Soziales ‘“i‘ Schule und Bildung
n Nordrhein- des Landes Nordrhein-Westfalen Y, des Landes Nordrhein-Westfalen A

Europaischer Sozialfonds Westfalen
i Lo Mesichen

23
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Sie erhalten regelmalSig Informationen zu Veranstaltungen,
Vortragen und regionalen Themen per E-Mail vom Bereich
Ubergang Schule-Beruf

Mit finanzieller Unterstiitzung des Landes Nordrhein-Westfalen und des Europdischen Sozialfonds
EUROPAISCHE UNION Ministerium far Arbeit, Ministentin fur
U H N E AN SCH I-U ss > ESF w Gesundheit und Soziales (1 Schule und Bildung
T\j}i “111”"|‘—‘*”' des Landes Nordrhein-Westfalen ) des Landes Nordrhein-Westfalen
= i i Westfalen . £o)
{ibergang Schule -Beruf in NRW gestalten. Europdiacher Sozlalionds 1 Manichen insferss 22
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Vielen Dank fur lhre Aufmerksamkeit!

Bildungs- und

‘ Integrationsregion
:’ :‘ Kreis Paderborn
i -
" :

o pN

Mit finanzieller Unterstiitzung des Landes Nordrhein-Westfalen und des Européischen Sozialfonds

KEIN ABSCHLUSS
EUROPAISCHE UNION ESF* Miniterium for Arbeit,
m drh dos Landes Nordrhein-Westfalen

Ministerium fi
OHNE ANSCHLUSS Schul una i 5@
des Landes Nordrhein-Westfalen X
Europaischer Sozialfonds /e ” len &)

{ibergang Schule -Beruf in NRW gestalten. < 2 5
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. Mittelstufe

Die Mittelstufe, Klassen 7 bis 10, fiihrt die in der
Erprobungsstufe angelegten Lern- und Entwicklungsprozesse
weiter und bereitet auf die Oberstufe vor.

In der Regel erfolgt nach Klasse 7 ein Wechsel des
Klassenleitungsteams: Team- und Ubergabekonferenzen sichern
Kontinuitat.

Neu: Berg/Witt - Rein/Leub - Offe/MicR

Ubermittags- und Betreuungsangebote werden weiter
fortgefihrt

Unterstitzung durch das Elternhaus ist weiterhin zentral!
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Gliederung der Mittelstufe / Versetzung

Versetzungsregelungen fiir das G9-Gymnasium

- Eine Schilerin bzw. ein Schuler wird versetzt, wenn die Leistungen in
allen Fachern ausreichend oder besser sind oder nicht ausreichende
Leistungen ausgeglichen werden konnen oder unberiticksichtigt bleiben
(§ 22 Absatz 1 APO-SI).

- Sofern durch eine Verbesserung der Note von ,mangelhaft” auf
,ausreichend” in einem Fach die Versetzung erreicht werden kann, ist ab
Klasse 7 eine Nachprifung zur Erlangung der Versetzung moglich (§ 23
Absatz 1 APO-SI).

- Wichtig: Nur im 1. Halbjahr erteilte Facher, sog. Epochalunterricht, ist
versetzungswirksam, d.h. ein Defizit in diesem Bereich wirkt sich ggf. auf
die Versetzung am Ende des 2. Halbjahres aus. => Kunst/Musik



https://www.schulministerium.nrw.de/docs/Schulsystem/Schulformen/Gymnasium/Sek-I-G9/Versetzungsregelungen-Gymnasium.pdf
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Bitte Informationen auf der Schulhomepage regelmaRig abrufen:
- aktuelle Informationen der Schulleitung beachten bzw. Elternbriefe

Aktuelles: Erlass zur Anzahl der Klassenarbeiten

ANZAHL DER KLASSENARBEITEN AM GYMNASIUM

Klassenarbeiten am Gymnasium und ab der Klasse 7 Bildungsgang Gymnasium der Sekundarschule § 20 Absatz 8 Nr. 1

Deutsch 1. Fremdsprache 2. Fremdsprache Mathematik

Klasse Anzahl Dauer Anzahl Dauer Anzahl Dauer Anzahl Dauer
(nach Unterrichtsstunden) (nach Unterrichtsstunden) (nach Unterrichtsstunden) (nach Unterrichtsstunden)

5 3] 1 bis zu 1 (5] biszu 1
6 6 1 1 6 bis zu 1
7 5-6 1-2 1 5-6 1 5-6 1
8 4-5 == 4-5 1-2 4-5 1 4-5 1-2
9 4-5 2-3 4-5 1-2 4-5 1-2 4-5 1-2
10 3-5 2-3 Sk 1-2 4-5 1-2 3-5 2

Dardber hinaus werden im Wahlpflichtunterricht der Klassen 8 und 9 (G8) und der Klassen S und 10 (G9) je Schuljahr vier Klassenarbeiten von ein bis zwei
Unterrichtsstunden geschrieben.

Im 2. Halbjahr der Klasse 10 ist jeweils in den Fachern Deutsch, Englisch und Mathematik sicherzustellen, dass mindestens eine schriftliche Klassenarbeit (ohne
Ersetzung durch eine gleichwertige Form der Leistungsuberprifung nach § 6 Abs. 8 APO-5 1) zur Vorbereitung auf die Zentralen Prifungen 10 geschrieben wird.

Quelle: Anzahl der Klassenarbeiten | Bildungsportal NRW (schulministerium.nrw)

Festlegung durch die Fachkonferenzen: Fach 1.HJH:2.H)J
L 2:3; F 2: 2+Kommunikationsprifung; M 2:2 + Vera8; E
2+Kommunikationspriifung:2+Vera8; D 2+Ersatzformat:2+Vera8


https://www.schulministerium.nrw/anzahl-der-klassenarbeiten
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3. Vera 8 - Lernstandserhebungen Klasse 8

AIIgemeine Informationen: (www.schulentwicklung.nrw.de)

- Priifungszeitraum 25. Februar — 20. Marz 2025
- Facher:

Englisch

Deutsch

Mathematik

- Diagnoseverfahren zur Einschatzung der erworbenen
Kompetenzen: Sicherung von Bildungsstandards und
Qualitatsentwicklung von Unterricht

- dienen nicht der Leistungsiiberpriifung, werden nicht
benotet und nicht als Klassenarbeit bewertet

- Elterninformation und Termine folgen im 2. Halbjahr.


http://www.schulentwicklung.nrw.de/
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4. Schulorganisatorische Hinweise

Hinweis auf Freigabe von Bildrechten/Klassenliste

Arbeit mit dem Schulplaner
ORGANISATION: Terminvereinbarung Elternsprechtage und Entschuldigungen

HAUSAUFGABEN: Schiler tragen im Kalenderteil fir jeden Tag jedes Fach ein und
vermerken sowohl gegebene Hausaufgaben als auch deren Ausfall (durch einen
Strich) sowie weitere Notizen im Mitteilungsfeld

yLernorganisation” und ,Verhalten im Unterricht” ist ein dreistufiges Ampelsystem
(griine- -rote Seiten), dass Schwierigkeiten dokumentiert (z.B. vergessene
Hausaufgaben oder Unterrichtsstérungen) und mit der Verpflichtung zu
Beratungsgesprachen Schilern und Eltern Hilfestellungen und Anleitungen geben
soll.

Der Schulplaner soll nicht als Kontrollorgan verstanden werden, sondern vielmehr
als Mittel der verbesserten Kommunikation zwischen Schule und Elternhaus und als
Unterstitzung des eigenverantwortlichen, selbststandigen und erfolgreichen
Lernens. ©

Sichten des Schulplaners durch Eltern weiterhin wichtig!
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Verfahren bei Entschuldigungen und Beurlaubungen

a) bei unvorhersehbaren Schulversaumnissen (i. d. Regel bei Krankheit)

- morgens vor Unterrichtsbeginn: Anruf im Sekretariat

- spatestens am Tag der Wiederteilnahme am Unterricht: Vorlage der schriftlichen
Entschuldigung beim Klassenlehrer => PLANER

- Bei Erkrankung wahrend des Unterrichts: Schilerin / der Schiler meldet sich beim Fachlehrer
der betreffenden Stunde und im Sekretariat der Schule ordnungsgemal? ab.

b) bei vorhersehbaren Versaumnissen

- rechtzeitige Beantragung durch Erziehungsberechtigten (i.d.R. mindestens eine Woche vorher) in
schriftlicher Form.

Wichtige Griinde flr eine Beurlaubung kdnnen sein: personliche Anlasse (Erstkommunion und
Konfirmation; Hochzeit, Geburt, Todesfall in der Familie) oder Teilnahme an Veranstaltungen, die fir
die Schilerin oder den Schiler eine besondere Bedeutung haben (z.B. eigene Teilnahme an
Sportwettkampfen, Kirchentage, besondere kulturelle oder politische Veranstaltungen...).

Uber eine Beurlaubung bis zu 2 Tagen entscheidet die Klassenleitung, lingerfristige Beurlaubungen
sind bei der Schulleiterin zu beantragen. Eine Beurlaubung unmittelbar vor den und im Anschluss
an die Ferien ist grundsatzlich nicht moglich.
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KONZEPTE

 Homepage: goerdeler.Ispb.de

* Unsere Schule

* Schulinterne Konzepte

e z.B. Beratung, Curriculum StuBo, Hausaufgabenkonzept,
Leitfaden ,,Distanzlernen®, Schulprogramm, Vertretungskonzept
etc.

Hinweis: Leistungsbewertungskonzepte
=> Elternpflegschaft



Digitalisierung-Veranderung -Warum?

Veranderung in Schule und Padagogik
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I‘f"?j ~' iPad Einsatz ab Klasse 9

» Angestrebte Bildschirmzeit: Im Durchschnitt maximal 30% eines
Schultages -> iPad als bewusst einzusetzendes Werkzeug

» HeftfUhrung weiterhin grundsatzlich ,klassisch®. (Einzelne
sinnvolle Projekte auf dem iPad konnen erganzend gestaltet

werden)
» Weiterhin keine Tastatur. iPad + Eingabestift.

* Intensive Einfuhrungstage am Anfang des 9. Schuljahres:
Technik, rechtl. Aspekte (gestaltet von den Medienscouts)
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Pi'j Veranderter Unterrichtsrahmen

« Umorganisation von Unterrichtszeiten, um offeneres,
projektorientiertes Arbeiten zu erméglichen.

« Jg. 9 (ab SJ 25/26):
* Physik (2 DS) im Wechsel mit Chemie (2 DS) epochal
» Erdkunde (1 4S) im Wechsel mit Geschichte (1 4S) epochal

» Jg. 10 (ab SJ 26/27):
» Wirtschaft/Politik (1 4S) im Wechsel mit Religion/Philo (1 4S) epochal
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| I J Hinweise zur Hausordnung am Goerdeler

* NEU: Pausenregelung, d.h. bei trockenem Wetter Aufenthalt im Freien und
Zuordnung der Toiletten zu den Stufen

* Handy-Verbot auf dem gesamten Schulgelande mit Betreten des Gelandes bis zur 9.
(oder letzten) Stunde. => Ausnahme: Mittagspause

* WhatsApp etc.: Diese Apps werden schulisch nicht verwendet. Aufgrund der
auftretenden Probleme im Bereich Mobbing sehen wir die Nutzung solcher Apps
auch im privaten Bereich fir Klassen/Schulergruppen sehr kritisch.

* Das Verlassen des Schulgelandes wahrend der Unterrichtszeit ist Schilerinnen und
Schiilern der Mittelstufe (Klasse 7-10) nur in besonders begriindeten Fallen auf
Antrag der Eltern und Genehmigung der Schulleitung erlaubt.

Wichtig: Ausnahme an langen Tagen - schriftliche Erlaubnis ist zwingend mitzufiihren
und gilt bis auf Widerruf!

=> Hausordnung unter Service => Downloads
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I’/  Drogenprivention
Rauchen, nein danke!
Vapen??? ....
Wichtig:

Aufkldrung und offene Kommunikation zum Thema "Gefahren von Vapes"

Angebot fiir die Schiiler und Schiilerinnen:
Workshops in den Stufen 8 (09. September) und 9 (11. September) in der

kommenden Woche durch einen externen Partner

Angebot fiir die Eltern:
Abfrage zu Interesse an einem Informationsabend

=> Hausordnung unter Service => Downloads
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R0 Frasmus+ <

Enriching lives, opening minds.

Goerdeler-Gymnasium

Erasmus+ Schule
Akkreditierung

Eintrittskarte fir Europa bis 2027

- jahrliche finanzielle Férderung von Auslandsaufenthalten und europiischen
Begegnungen
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Erasmus+ |<"J g
Enriching lives, opening minds. |

Geforderte Erasmus+ Projekte 23/24

Schiiler:innen:

* 3 Praktika

(Polen, Irland, Osterreich)

* 3 Sprachaufenthalte

(Frankreich, Spanien)

Schiiler:innen Gruppenmobilitiaten:

* 3 Gruppenaustauschprogramme

(Malaga, Almeria, Budapest)

Quelle: https://tu-dresden .de/tu-dresden /newsportal/n ews/ erasmus-koordinatoren-aus-ganz-
deutschland-treffen-sich-in-dresden
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Enriching lives, opening minds. |

Erasmus+ Schuljahr 24/25

Schiiler:innen Einzelmobilitaten:
* 17 Sprachreisen + Praktika

(Irland, Spanien, Schweden, Norwegen)

Schiiler:innen Gruppenmobilitdten:
* 5 Gruppenaustauschprogramme

(Polen, Italien, Frankreich, Belgien, Almeria)

Quelle: https://tu-dresden .de/tu-dresden /newsportal/n ews/ erasmus-koordinatoren-aus-ganz-
deutschland-treffen-sich-in-dresden
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Erasmus+ S

Enriching lives, opening minds.

Gemdtlicher Informationsabend

Inhalt: Informationsabend

Einflhrung in das Erasmus+ Programm

Moglichkeiten + Chancen fir Schiler:innen

01. Oktober 2024

Finanzielle Unterstlitzung und Fordermoglichkeiten

Erfahrungsberichte von Schiiler:innen und Eltern
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| J FAHRTENPROGRAMM

Wandertage und Klassenfahrten

2 Wandertage in Klasse 8
nach individueller Planung

Kostenrahmen: max. 50€; gerne glnstiger
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Votum Stufenfahrtin der9

Finanzierung der Berlinfahrt gestaltet sich zunehmend
problematisch, da die Preise in den Bereichen Transfer,
Unterkunft und Verpflegung deutlich gestiegen sind.
Das betrifft alle Fahrten.

Belastung der Elternhauser?
Alternativen:
4 Tage Berlin zum Betrag von max. 330€ (alt bis 2023: 260€)

4 Tage Fahrtziel in NRW, z.B. Dusseldorf-Ruhrgebiet, zum
Betrag von ca. 290€

VOTUM
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NOCH FRAGEN?

@

VIELEN DANK FURS ZUHOREN!



TEIL 2



Herzlich willkommen zur Klassenpflegschaft

Tagesordnung

1. BegriiBung, Vorstellungsrunde, Protokollfiihrung
2. Anmerkungen zur Situation der Klasse

3. Schulische Konzepte, insbesondere Lerninhalte und
Leistungsiiberpriifung der Fiacher in Klasse 8 (s. Homepage)

4. Elternmitwirkung in der Schule
5. Wahlen der/des Pflegschaftsvorsitzenden
6. Wandertage/ (Wandertag + Klassenfahrt 8b)

7. Verschiedenes



\

_/

/\
\)

)

W\

[Situation der Klasse bitte einfiigen]
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3. Lerninhalte und Leistungsuberprifungen der Facher in Klasse 8

fur alle Facher gilt: die Lehrplane der einzelnen Jahrgange und das jeweilige
Leistungsbewertungskonzept sind auf der Homepage nachzulesen:
Goerdeler-Gymnasium — Gymnasium der Stadt Paderborn (Ispb.de)

rdeler-Gymnasium
ENeLERNEN®KOOPERIEREN
Home Aktuelles Personen Unsere Schule Interricht Angebote u. Aktivitaten Termine Service
Unterrichtszeiten
@ Stundentafel
Sprachenfolge

Biologie
Chemie
Deutsch
Englisch
Erdkunde
Geschichte
Franzésisch
Informatik
Kunst
Latein

Willkommen am Goerdeler-Gymnasium fmnia
Padagogik

Goerdeler-Gymnasium, GoerdelerstraBe 35, 33102 Paderborn Philosophie >
Tel. 05251-691891-0, Fax: 05251-691891-20 il ¢
Religion "
Email (allgemeine Anfragen): goerdeler@paderborn.de SoWi / Politik

Email-Adressen der Lehrerinnen und Lehrer finden Sie auf der Kollegiumsseite. Spanisch 18


https://goerdeler.lspb.de/wordpress/
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Allgemeine Hinweise zu den Kernfachern/Fachgruppe |

(D/E/M/L/F)

- Leistungen setzen sich zusammen aus der sonstigen Mitarbeit,
den Klassenarbeiten und ggf. weiteren schriftlichen Proben

* Anzahl der Klassenarbeiten pro Halbjahr in Deutsch, Englisch,
Mathe und Franzodsisch/Latein

=> Vereinbarung der Fachschaften:
Latein 2:3; Franzosisch 2: 2+Kommunikationsprifung; Mathematik 2:2 + Vera8;
Englisch 2+Kommunikationsprifung:2+Vera8; Ddeutsch 2+Ersatzformat:2+Vera8

- Uberprifungsformate werden geiibt, Termine rechtzeitig
angekundigt, i.d.R. nicht mehr als zwei pro Woche
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4. Elternmitwirkung in der Schule

SCHULKONFERENZ

Schulleitung, Lehrkrafte, Schilerinnen und Schiiler,
Eltern (der Vorsitz der Schulpflegschaft und
die gewdhlten Elternvertreter)

SCHULPFLEGSCHAFT

Eltern (die Vorsitzenden der Klassenpflegschaft und
die Vertreter der Jahrgangsstufenpflegschaft)

KLASSENPFLEGSCHAFT

Eltern der Schillerinnen und Schiiler einer Klasse wihlen
den Vorsitz und die Stellvertretung ihres Organs

JAHRGANGSSTUFENPFLEGSCHAFT

Eltern der Schillerinnen und Schiller einer jahrgangsstufe
wahlen die Vertretung fir die Schulpflegschaft

- wichtiges Gremium und Informationsportal ist die Landeselternschaft (Bitte um freiwilligen
Jahresbeitrag: 1€)

- Mitarbeit in den Fachschaften in beratender Funktion (Fachkonferenzen einmal pro Halbjahr)
> Liste

- Mitgliedschaft und Betatigung im Forderverein ermdglicht Eltern Einfluss auf Gestaltung der
Schule



\

_/
/\
!

5. Wahlen der/des Pflegschaftsvorsitzenden und Stellvertreter/in

Wahlen erfolgen stets geheim und Vorsitz und Stellvertretung mussen in 2
separaten Wahlgangen gewahlt werden.

s. dazu: Wahlordnung aus dem Jahr 2023
Geschaftsordnung fur die Schulmitwirkungsgremien.pdf (spb.net)

Wahlzettel missen 1 Jahr aufbewahrt werden.


file://///spb.net/dfs/ben1/bergermo/Desktop/GeschÃ¤ftsordnung%20fÃ¼r%20die%20Schulmitwirkungsgremien.pdf
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6. Und... Wandertag(e) & Aktionen

Individuelle Wandertage der Klasse:

Ideen und Wiinsche...




\

_/

/\

)

W\

)

\

l.

7. Termine

Information tiber Termine
- Terminplan: Schulplaner / Homepage / Elternbrief

- Unterricht am Sa., 07.12.2024 (1.-5. Std., Tag der Offenen Tiir):
Prasenz nur fir 5, 6 und EF — Studientag fiir alle anderen Stufen

- unterrichtsfrei am Mo., 09.12.2024 ( 1doT),

- Pad. Tage: Mi., 27.11.2024 / Mo., 10.02.2025

- Karneval: Mo./Di., 3./4.03.2025

- Bewegl. Ferientage: Do./Fr., 29./30.05.2025 + 19./20.06.2025

- Pfingsten: Mo., 09.06. + Di., 10.06.2025

- Abitur 2025
Mi., 28.05.2025 (4. Abiturfach)

- Elternsprechtage: Do., 07.11.2024 / Mi., 07.05.2025
- Schiiler/innensprechtag: Do., 13.02.2025

Lehrerfortbildung: Fr., 27.09.2024 (n. d. 4. Stunde)
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7. Verschiedenes

Landeselternschaft: freiwilliger Beitrag
Forderverein

Information liber Kommunikationswege

Fachlehrer -> Klassenlehrer -> Koordinatoren -> Schulleitung

Fragen, Anregungen, Austausch....




A
\

)

W\

)

)

Vielenw Dok
SR,
wnds S\ B




	Folie 1: Guten Abend     Herzlich willkommen am  Goerdeler-Gymnasium
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16: KAoA Kein Abschluss ohne Anschluss 
	Folie 17: KAoA auf einen Blick
	Folie 18: Ablauf der Standardelemente
	Folie 19: Potenzialanalyse (PA)
	Folie 20
	Folie 21: Wie können Sie Ihr Kind unterstützen?
	Folie 22: Weitere Informationen finden Sie auf der Seite des  Bildungs- und Integrationszentrums des Kreises Paderborn
	Folie 23: Connect – die digitale Berufsorientierungsplattform 
	Folie 24: Digitale Elterninformationsabende zum Thema Berufsorientierung 
	Folie 25: Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
	Folie 26
	Folie 27
	Folie 28
	Folie 29
	Folie 30
	Folie 31
	Folie 32
	Folie 33
	Folie 34
	Folie 35
	Folie 36
	Folie 37
	Folie 38
	Folie 39
	Folie 40
	Folie 41
	Folie 42:   
	Folie 43:   
	Folie 44
	Folie 45:  
	Folie 46
	Folie 47
	Folie 48
	Folie 49
	Folie 50
	Folie 51
	Folie 52
	Folie 53
	Folie 54
	Folie 55

